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BR-INFORMATION 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
vom 07.11. bis 11.11.2005 wählen die Beschäftigten der Eisenbahn und Häfen GmbH ihre Arbeit-
nehmervertreter in den Aufsichtsrat. Der Betriebsrat hat zwei Kandidaten, den Koll. Michael  
Müller und den Koll. Dieter Schwuchow, für dieses wichtige Amt vorgeschlagen.  
Der Koll. Reinhold Gerharz ist als Ersatz für Dieter Schwuchow benannt worden. Die Wahl wird 
ausschließlich als Briefwahl durchgeführt. 
Was machen Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat, was haben die Beschäftigten der EH GmbH 
davon? Die Mitentscheidungs- und Kontrollfunktionen der Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat 
sind eine wichtige Ergänzung zur Betriebsrats- und Gewerkschaftsarbeit. Nur die Kandidaten 
des Betriebsrats bieten die Gewähr dafür, dass die Interessen der Beschäftigten wirksam in die 
Aufsichtsratstätigkeit einfliessen. Unsere Kandidaten haben durch langjährige Erfahrung und 
Qualifizierung entsprechende Kompetenzen vorzuweisen.  

Aufsichtsratswahl 2005 

Eisenbahn und Häfen GmbH 
B E T R I E B S R A T 

 
gez. Dierkes         gez. Heinrich 

Als engagierte Betriebsräte und Gewerk-
schafter  arbeiten sie nicht im luftleeren 
Raum. Sie können sich rückversichern, 
wichtige Informationen aus der Betriebs-
rats- und Aufsichtsratstätigkeit zusammen-
tragen, Zusammenhänge erkennen und 
fundierte Entscheidungen treffen. Was sich 
in der Vergangenheit bewährt hat, soll auch 
in Zukunft der Belegschaft von Nutzen sein.  
 
Michael Müller und Dieter Schwuchow 
haben bewiesen, dass sie für die  
Beschäftigten da sind und ihr Mandat als  
Interessenvertreter verstehen und wahrneh-
men. 
 
Wir rufen Euch dazu auf:  
Macht von Eurem Wahlrecht Gebrauch,  
unterstützt die Kandidaten des Betriebs-
rats.  
 
 

Hermann Dierkes:  
„Wegen Altersteilzeit bewerbe ich mich nicht mehr um ein Aufsichtsratsmandat. Aus Erfahrung 
weiss ich, wie wichtig es ist, Aufsichtsrats-, Betriebsrats- und Gewerkschaftstätigkeit im engen Zu-
sammenhang zu sehen, wenn für die Beschäftigten etwas dabei heraus kommen soll. Deshalb 
bitte ich alle EH-Kolleginnen und Kollegen: Unterstützt die Kandidaten des Betriebsrats.“ 


